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Weiterbildung FPH in Offizinpharmazie 

WEGLEITUNG  

zum Antrag Konzept Diplomarbeit  
 

Weiterbildungsteilnehmer/in 
 
Hier schreiben Sie Ihre persönlichen Angaben 
 
 
Betreuer/in der Diplomarbeit (vom Kandidaten/der Kandidatin gewählt) 
 
Hier schreiben Sie die Angaben zur Person, welche Sie während der Diplomarbeit betreut; 
diese Person kann Ihr Weiterbildner sein oder ein Spezialist auf dem Gebiet ihrer Arbeit. 
Falls die DA-Betreung nicht durch Ihren Weiterbildner geschieht, legen Sie uns bitte ein CV der 
betreuenden Person bei. 
 
 
 
Titel 
 
Der Titel ist das Thema Ihrer Diplomarbeit. Mit Vorteil formulieren Sie den Titel erst am 
Schluss, nachdem Sie alle anderen Punkte in diesem Antrag zum Konzept ausgefüllt haben. 
Der Titel soll aussagekräftig sein und muss zum formulierten Ziel und zu den Methoden Ihrer 
Arbeit passen. 
 
Kompetenzkreis 
 
Ordnen Sie Ihre Diplomarbeit einem der vier Kompetenzkreise zu und begründen Sie die 
Zuteilung. 
 
Ziel 
 
Formulieren Sie das Ziel Ihrer Diplomarbeit (ein Ziel, nicht mehrere!). Das Ziel muss präzise 
erarbeitet und auf die Diplomarbeit bezogen sein. Es muss zwingend messbar sein 
(Datenerhebung). Das Ziel muss auch nachprüfbar und aussagekräftig sein. 
 
Einleitung 
 
Legen Sie in drei Sätzen dar, was die Beweggründe für Ihre Arbeit sind. Erläutern Sie Ihre 
Motivation zu Ihrer Arbeit und definieren Sie zwingend eine präzise Fragestellung. 
 
Material und Methoden 
 
Ist Ihre Arbeit wirklich messbar (vergleichbar mit klinischen Studien zum Beispiel) und kann 
sie allenfalls reproduziert werden?  
Definieren Sie das Umfeld, die Voraussetzungen für Ihre Arbeit, das Vorgehen, die Messgeräte, 
die Statistik, die Indikatoren (wer, was, wann, wie, wo?... oder Probandenzahl, Zeitplan, 
Anzahl Messungen etc.) 

mailto:fph@pharmaSuisse.org
http://www.pharmasuisse.org/


Stationsstrasse 12 T +41 (0)31 978 58 30 fph@pharmaSuisse.org 
CH-3097 Bern-Liebefeld F +41 (0)31 978 58 59 www.pharmaSuisse.org  

 

Schweizerischer Apothekerverband   Société Suisse des Pharmaciens Società Svizzera dei Farmacisti 
Wegleitung zum Antrag Konzept Diplomarbeit     J anuar 2012 
 
    

Auswertung 
 
Welche Resultate erwarten Sie aufgrund Ihrer definierten Fragestellung, Ihrem Ziel und dem 
Weg dahin? 
Legen Sie Messgrössen fest (z.B. Patientendaten (Demographie), Anzahl gefundener 
Interaktionen, Anzahl Beratungen / Verkäufe, Verschwinden der Symptome bei x% der 
Behandelten, Steigerung des Umsatzes um y%, …) 
Die Auswertung der Resultate wird Sie gemäss Ihrer Fragestellung zur Diskussion Ihrer Arbeit, 
zum Ausblick, zu allenfalls nachfolgenden Diplomarbeiten führen. 
 
Literatur 
 
Welche Literatur werden Sie für die Diplomarbeit zur Hand nehmen. 
 
Anhang 
 
Sind Anhänge vorgesehen oder nötig?  
(die Präsentation einer Schulung des Teams gehört in den Anhang, ebenfalls ein Leitfaden, der 
ausgewertet und getestet wird). 
 
 
 
Zeitplan 
 
Nebst der Planung für die Besprechungen mit dem Diplomarbeitbetreuer muss auch überlegt 
werden, ob und wie das Ziel in der geplanten Zeit bis zur Abgabe der Diplomarbeit erreicht 
werden kann. 
(Reicht eine einmonatige Beobachtungsphase zur Complianceförderung, wenn Ihre Patienten 
die Dauermedikation vier Mal jährlich in der Apotheke abholen? Ist Ihr Thema abhängig von 
den Jahreszeiten? Verspätet sich die Publikation Ihrer Kampagne mit dem geplanten Start-
Datum? …) 
 
 
Betreuer/in: 
 
Der Betreuer bestätigt mit seiner Unterschrift, dass er Kenntnis seiner im Anhang IX des 
Weiterbildungsprogrammes FPH in Offizinpharmazie festgelegten Aufgaben hat. 
 
Ist Ihr Betreuer auf Ihre Arbeit und Ihre Begleitung genügend vorbereitet? 
Er verpflichtet sich, Sie bei Ihrer Arbeit zu coachen, Ihnen bei Fragen zur Seite zu stehen und 
die Arbeit konstruktiv-kritisch zu begleiten. Er kennt die Bewertungskriterien, nach denen er 
Ihre zur Abgabe bereite Arbeit am Schluss begutachtet. Die Bewertungskriterien begleiten Sie 
und Ihren Betreuer während des ganzen Prozesses der Arbeit. 
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